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In Brandenburg gibt es ein echtes Lügenmuseum. Jetzt wird es wohl bald zumachen müssen. Der Grund: der Museumsdirektor hat gelogen.

Das Museum muss nämlich auf einen Schlag 40.000 Euro an das Arbeitsamt *1) zurückzahlen. Dieses Geld hatte das Museum vor einem Jahr als Unterstützung bekommen, um neue Arbeitsplätze im Museum zu schaffen. Die neuen Leute sollten Veranstaltungen organisieren und die Besucher durch das Museum begleiten. In Wirklichkeit wurden sie aber auf einer Baustelle in dem Museum eingesetzt. Sie haben dort z.B. eine neue Heizung eingebaut.
Das Arbeitsamt verbietet allerdings, dass die Leute für eine andere Arbeit eingesetzt werden. Das wusste der Chef des Museums aber ganz genau. Der Chef hätte vom Arbeitsamt nie eine Unterstützung für Bauarbeiter bekommen. Deshalb hat er das Geld für Führungen beantragt, die aber nicht durchgeführt wurden.

Gantikow liegt in Brandenburg. Die Stadt hat ungefähr 300 Einwohner. Es gibt sehr viele Arbeitslose in Gantikow. Damit neue Arbeitsplätze entstehen, müssen sich die Arbeitgeber immer etwas Neues einfallen lassen. Aber lügen sollte man auch nicht. Lügen haben kurze Beine.

*1) Das Arbeitsamt kümmert sich in Deutschland um die Arbeitslosen. Es gibt ihnen Geld, wenn sie arbeitslos geworden sind und dadurch kein eigenes Geld mehr verdienen können. Das Arbeitsamt unterstützt auch neue Arbeitsplätze mit Geld. Damit hofft man, dass irgendwann einmal ein neuer Arbeitsplatz entsteht, der ohne weitere Unterstützung auskommt.
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